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Laupheim: Jüdischer Friedhof
Als die ersten jüdischen Familien sich 1730 in Laupheim nie-
derließen, wurden sie auf dem bis heute so genannten Ju-
denberg angesiedelt, wo sie auch eine Synagoge und einen 
Friedhof errichten durften . Der Friedhof hat ohne größere Zer-
störungen die Zeiten überdauert . Mit über 1 .000 Grabsteinen 
ist er Sinnbild der reichen Geschichte des Laupheimer Juden-
tums und ein historisches Denkmal ersten Ranges .
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Ansichten aus dem Jüdischen Friedhof


